
Energieautonomie ist nicht nur das Ergebnis eines Wechsels zu erneuerbaren Energien, sondern zugleich der 

harte Kern der praktischen Strategie: Autonome Initiativen von Individuen, Organisationen, Unternehmen, 

Städten und Staaten sind geboten, um das Ganze zu bewegen. Die neue Politik für erneuerbare Energien ist, 

diesen Initiativen die Räume zu öffnen, in denen sie sich ungehindert entfalten können.
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5. September 2005, 10.00 – 18.00  Uhr
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Datum

Rückmeldung zur Internationalen Konferenz für Alternative Mobilität

mit begleitender Rallye

per Fax: 03841 333033 per E-Mail: info@solarzentrum-mv.de  an das SolarZentrum Mecklenburg-Vorpommern

Ich nehme an der Konferenz am 5. September 2005 mit  Person/en teil.

Firma

Anschrift

Telefon/Fax E-Mail

Unterschrift

Teilnahmegebühr: 

Es wird eine Gebühr von 40 Euro, inkl. Pausengetränke, erhoben. Die Bezahlung erfolgt an der 

Tageskasse. Mittagessen steht gegen Bezahlung bereit. Übernachtung in begrenztem Umfang 

im Solarzentrum möglich – bitte rechtzeitig buchen (info@solarzentrum-mv.de).
Anfahrt auch unter www.solarzentrum-mv.de

10:00 Eröffnung

W. Lüdtke, Bürgermeister Gemeinde Lübow, Sprecher der 100%-regenerativ 

versorgten Region Lübow-Krassow

10:10 Begrüßung

Umweltministerium M-V

Wirtschaftsministerium M-V

Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Fischerei M-V

EUROSOLAR Austria 

10:30 Vorstellung der technischen Konzepte der an der Solarrallye teilnehmenden 

Fahrzeuge

Kurzdarstellung durch die Teilnehmer

11:20 Start der Solarrallye

Dr.-Ing. B. Schmidt, Solarinitiative M-V e.V., 

stellv. Vors. EUROSOLAR Deutschland

11:30 Mobilität im 21. Jahrhundert – Perspektiven der Deutschen Bahn

R. Koschmidder, Deutsche Bahn AG, Bahn-Umwelt-Zentrum, Berlin (angefragt)

11:50 Solarfahrzeugentwicklung im internationalen Vergleich

Dipl.-Ing. R. Reichel, Bundesverband Solare Mobilität e.V., Weilersbach

12:10 Aktueller Stand der fortu PowerCell Batterietechnologie

Dipl.-Ing. M. Borck, fortu PowerCell GmbH, Karlsruhe (angefragt)

12:30 Mittagessen

13:30 Solare Bootsantriebe – ein Erfahrungsbericht

Prof. Dr. Ch. Schaffrin, Fachhochschule Konstanz (angefragt)

13:50 Solare Bootslösungen

Dipl.-Ing. Th. Meyer, Dipl.-Ing. D. Tegtmeyer, SolarWaterWorld AG, Hameln/Berlin

14:10 Winddrachen erobern die Frachtschifffahrt

Dr. G. Schulte-Tigges, olioid GmbH, Berlin 

14:30 Intelligentes autonomes Last- und Erzeugungsmanagement 

Dipl.-Ing. K. Köln, Ufe-GmbH, Rostock

14:50 Diskussion – Kaffeepause

15:20 Elektrotransportmittel spezieller Anwendungen

Prof. Dr. habil. V.-B. Pavlov, Nationale Akademie der Wissenschaften der Ukraine, 

Kiev

15:40 Brennstoffzelle – eine Alternative zum Benzin-Auto? 

Prof. Dr.-Ing. J. Lehmann, Fachhochschule Stralsund (angefragt)

16:00 Bioethanolerzeugung aus lignocellulosehaltiger Biomasse

Prof. Dr. H. Gerath, Fachhochschule Wismar

16:20 Neue Aspekte des Einsatzes von naturbelassenem Pflanzenöl im Fahrzeug-

bereich

Dr.-Ing. G. Gruber, Vereinigte Werkstätten für Pflanzenöltechnologie, Allersberg

16:40 Diskussion – Kaffeepause

17:00 Ziel-Einlauf der Solarrallye

Dipl.-Ing. E. Müller, Mekopro GbR, Rostock

17:20  Diskussion, Schlusswort

Internationale Konferenz für Alternative Mobilität mit begleitender Rallye

Programm


